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Wolfgang Kubicki: Bemerkenswerte Aussage des 
Ministerpräsidenten 
 
Zur aktuellen Äußerung von Ministerpräsident Torsten Albig (SPD), das 
Auswärtige Amt sei Schuld daran, dass nach Afghanistan abgeschoben wird, 
erklärt der Vorsitzende der FDP-Landtagsfraktion, Wolfgang KubWolfgang KubWolfgang KubWolfgang Kubiiiickickickicki:::: 
 
„Dass der Ministerpräsident des Landes Schleswig-Holstein, Torsten Albig, 
das Auswärtige Amt unter Sigmar Gabriel und dessen Vorgänger Frank-
Walter Steinmeier dafür verantwortlich macht, dass die Bundesrepublik 
Deutschland nach Afghanistan abschieben lässt, halte ich für eine bemer-
kenswerte Aussage. Damit kann er nur meinen, dass die SPD im Bund eine 
inhumane und unter Umständen sogar tödliche Praxis in dieser Frage unter-
stützt. 
 
Es zeigt, dass die deutsche Sozialdemokratie mittlerweile vollkommen ohne 
Kompass und Führung unterwegs ist.“ 

 
 
Wolfgang KubickiWolfgang KubickiWolfgang KubickiWolfgang Kubicki, MdL 
Vorsitzender 

Christopher VogtChristopher VogtChristopher VogtChristopher Vogt, MdL 
Stellvertretender Vorsitzender 

Dr. Heiner GargDr. Heiner GargDr. Heiner GargDr. Heiner Garg, MdL    
Parlamentarischer Geschäftsführer 
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